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Vorwort .

—
*

S

50 on den Vorkommniſſen in demzurückgelegten Schuljahre
berühren wir kurz die folgenden :

Vor Schluß des Schuljahres 1874/75 ließ Großherzog —⸗

licher Oberſchulrath durch Fräulein Bedenk , Leiterin der An —

ſtalt zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen , unſern metho —

diſchen Handarbeitsunterricht in allen Claſſen einer eingehen —

den Prüfung unterwerfen . Als zu unſerer öffentlichen Hand —

arbeits - Prüfung Proben aufgelegt waren , hatte Ihre König —

liche Hoheit die Frau Großherzogin die Gnade , die —

ſelben zu beſichtigen und ſich huldvollſt darüber zu äußern .

Die Prüfung in ſämmtlichen Gegenſtänden wurde dieſes

Mal durch Herrn Kreisſchulrath Alt vorgenommen ; der Herr

Viſitator ſprach ſich über deren Ergebniß ſehr befriedigt aus .

In der Schlußrede führte der Director einige Hauptzüge aus

der Geſchichte der Anſtalt des verfloſſenen Schuljahres vor .

Im Lehrperſonal traten verſchiedene Aenderungen ein :

Fräulein Bauererhielt definitive Anſtellung . Fräulein Drach

ging den 30 . April an die höhere Töchterſchule zu Offenburg

über ; die dadurch freigewordene Stelle wurde , nach proviſoriſcher

Beſorgung durch Fräulein Thereſe Santo , den 14 . Juni



an Fräulein Adelheid Faber von hier übertragen . Fräulein

von Beck verließ am 9. Mai die Anſtalt aus Geſundheits —

rückſichten . Ihre Nachfolgerin , Fräulein Thekla Schlechter ,

Lehrerin der höheren Töchterſchule in Ettlingen , trat erſt am

2. Auguſt ein . Die Trennung der 8. Claſſe in zwei Parallel —

abtheilungen und der beiden Jahrgänge der neunten in eine

9. und 10 . Claſſe forderte weitere Räumlichkeiten und vermehrte

Lehrkräfte ; erſtere bekamen wir in dem ſüdlichen Flügel der

alten Lyceumsgebäude , wohin wir die vier Abtheilungen unſerer

zwei unterſten Claſſen verlegten ; letztere wurden uns in den

Lehrern Beſſerer und Holdermann zugetheilt . Herr

Unterlehrer Georg Beſſerer , zuletzt in Peſth beſchäftigt ,

verwaltete vom 25 . Juni an ſein Amt trotz eines Bruſtleidens

mit ſolcher Gewiſſenhaftigkeit , daß er auch nicht eine Stunde

ausſetzte ; während der Spätjahrsferien nahm ſeine Krank —

heit ernſteſten Charakter an ; er ſtarb zu unſerm großen Be⸗

dauern am 2. October . Herr Profeſſor Karl Holdermann ,

zuvor Stadtvikar in Mannheim , begann nach abgelegter philo —

logiſcher Prüfung ſeine Thätigkeit bei uns am 19 . Auguſt .
Die Stelle des verſtorbenen Lehrers Beſſerer wurde Herrn Unter⸗

lehrer Iſaak Zivi auf den 17 . October zugewieſen ; vorher

war er Lehrer in Hechingen geweſen . Der altkatholiſche Geiſt —

liche, Herr Pfarrer Hamp , verließ uns während der Herbſt —

ferien ; nach ihm beſorgte Herr Pfarrer Braun aus Kappel

a. Rh . den Religionsunterricht proviſoriſch und vom 19 . Januar

d. J . an Herr Simon Wakker , früher Pfarrer , gegen —

wärtig Lehramtspraktikant am hieſigen Realgymnaſium .

Fräulein Hoyer , welche über 25 Jahre im Handarbeits —
unterricht der höhern Töchterſchule ausgeholfen hatte , ſah ſich

durch körperliche Leiden genöthigt , am 31 . Oktober aus unſerm

Lehrperſonal auszuſcheiden ; ſie wurde durch die im methodiſchen

Handarbeitsunterricht geprüfte Lehrerin , Fräulein Emma



Weyrether , welche die höhere Töchterſchule in Pforzheim

beſucht und daſelbſt als Arbeitslehrerin gewirkt hatte , erſetzt .

Fräulein Bauer war mehrere Monate durch Krankheit

an Ausübung ihres Berufes verhindert und erhielt durch den

geehrten Stadtrath Stellvertreterinnen in den Fräulein Sütterlin

und Hartmann , Arbeitslehrerinnen der zweiten Stadtſchule .

Aushilfe leiſteten außerdem zu jeder Zeit bereitwillig , nament —

lich während längeren Unwohlſeins des Fräuleins Arnold , vier

Schülerinnen der 10 . Claſſe , welche ſich auf die Prüfung der

Lehrerinnen vorbereiten , die Fräulein Helene Knop ,

Helene von Schilling , Marie Poppen und Helene
Grell .

Von den Lehramts - Candidatinnen der Trier ' ſchen Anſtalt ,

welche in einem Theil unſerer Claſſen im Lehren ſich üben

dürfen , unterſtützte uns nach dem Tode des Herrn Beſſerer
mehrere Tage Fräulein Aarons .

Durch die Güte des Herrn Stadtraths Karl Hoffmann ,

welchem wir innig danken , darf auch die höhere Töchterſchule

an einer von ihm gegründeten Stiftung ſich betheiligen . “)
Mit herzlichem Dank haben wir wieder eine Reihe Ge —

ſchenke empfangen , welche der Zeitfolge nach hier genannt werden :

Leſſing ' s Standbild in Gyps von der obern Abtheilung der

9. Claſſe für ihr Lehrzimmer , vor Oſtern 1875 ; 3 eine ausge —

ſtopfte Eule von Anna Biſchoff aus 4a ; ein Igel von

Amalie Nußbaumer aus 6b ; eine eingerahmte Photographie

Hebel ' s nach einer Zeichnung des Feodor Iwanowitſch von der —

ſelben ; zwei badiſche Geſchichtskalender als Prämien für die

beſten Schülerinnen von dem Verfaſſer , Herrn Decan Sachs

a. D. ; ein Rehſchädel von Luiſe Stratthaus aus 6a ;

) Unterſtützung hier heimathsberechtigter , unbemittelter und talent⸗
voller Schülerinnen .



ein ausgeſtopfter Kiebitz und ein Rehgeweih mit Baſt von

Pauline Diem ; zweite Auflage der Heimathkunde , 2. Heft ,

von Mattes und Reitz , von Herrn Oberlehrer Mattes ; das

Gehäuſe einer Schildkröte von Lodia Rieſe aus 6a ; zwei

größere Originalzeichnungen nach Hebel ' s alemanniſchen Gedichten

von Helene Knop und Helene von Schilling , die

Einrahmung von der 9. und 10 . Claſſe für das Zimmer der

letzteren beſorgt ; Boz- Dickens ' ſche Erzählungen , fuͤr die Jugend

bearbeitet von Oscar Höcker , 3 Bändchen , von dem Bearbeiter ,

Herrn Hofſchauſpieler Höcker ; ein Wellenpapagei von Marie

Reutti aus 8a ; eine kleine Sanduhr von Hanna Streiß —

guth aus 2a ; eine Anzahl Mineralien von Herrn Oberlehrer

Buhlinger ; verſchiedene Ausgaben von Wandkalendern von

den Herrn Gebrüdern Leichtlin und Herrn Hofbuchdrucker

Horchler ; ein ausgeſtopfter Sperling von Herrn Fehſen —

meier , Präparator des Großherzoglichen Naturalienkabinets ;
ein Farbenkreis für den Handarbeitsunterricht , angefertigt von

Herrn Maler Roman ; eine Geweih - Hälfte vom Damhirſch

und zwei Widderhörner von Eliſe Streißguth aus 5a ;

ein ſkeletirter Schellfiſch von Herrn Oberlehrer Bürkel ; Bücher

von Verlagsbuchhandlungen .

Außerdem wurde uns die freundliche Theilnahme an unſerm

Streben durch zahlreiche Beſuche bewieſen ; es kamen in ver —

ſchiedenen Zeiten des Jahres : die Herren Turnlehrer Haus —

wirth aus Bern und Michel aus Burgdorf ; der nunmehrige
Director der höhern Töchterſchule in Straßburg , Herr Dr . Fiſcher ;

Herr Guſtav Hedſtröm , Schulvorſteher aus Helſingfors in

Finnland und Herr Turnlehrer Wönerberg ebendaher ; Fräu —

lein Bertha Roſt , Lehrerin aus Dresden ; Herr Ludwig

Hattinger , Bürgerſchullehrer und Turnlehrer aus Ried in

Oberöſtreich ; Herr Stadtpfarrer Höchſtetter von Lörrach ;
der K. K. Bezirks⸗Schulinſpector , Herr Alois Jung , aus



Oeſtreich ; Herr Oberamtmann Bader von Waldshut , begleitet

von Herrn Miniſterialrath Joos .

Beſuchten die Genannten zum Theil nur den Turnunter⸗

richt , ſo wohnten Lehrerinnen entweder kurz oder Tage lang ,

ſelbſt Wochen hindurch dem Handarbeitsunterricht an , um die

Schallenfeld ' ſche Methode kennen zu lernen oder ſorgfältig ſich

in dieſelbe einzuarbeiten .

Solche waren : Fräulein Leopoldine Döring von der

höhern Töchterſchule in Baden ; Fräulein Marie Schieß von

der höhern Töchterſchule in Mülhauſen i. E. ; Frau Schröder

von der höhern Töchterſchule in Offenburg ; Fräulein Weiß —⸗

brod von der Frauenarbeitsſchule in München , Fraͤulein Kauf —

mann von der höhern Töchterſchule in Düſſeldorf und Fräu —

lein Schorrkopf aus Braunſchweig , begleitet von Fräulein

Marie Bingner von hier ; Fräulein Marie Möllinger

von der hoͤhern Töchterſchule in Kaiſerslautern ; Fräulein Id a
Stötzner von der Mädchenrealſchule in Schaffhauſen .

Mit zahlreichen Schulanſtalten ſtanden wir wieder in

freundlichem Verkehr durch Programmenaustauſch . Die aus⸗

wärtigen Städte , deren Schulen , größtentheils höhere Töchter —

ſchulen , unſere Zuſendung erwiderten , führen wir in der Note

an nach der Zeit des Empfangs der Programme . “ )

Wie andere höhere Mädchenſchulen , ſo haben auch wir in

jedem Sommer mit unſern Schülerinnen Ausflüge in die Ferne

*) Heidelberg , Pforzheim , Gneſen , Saarbrücken , Dresden , Aſchers⸗
leben , Lahr , Baden , Danzig , Conſtanz , Mannheim , Inſterburg , Kork ,
Oldenburg , Bromberg , Frankfurt a. M. , Deſſau , Brandenburg a. d. H. ,
Berlin , Hannover , Metz , Halberſtadt , Leipzig , Wiesbaden , Cüſtrin ,
Liegnitz , Hamburg , Perleberg , Bunzlau , Stuttgart , Görlitz , Breslau ,
Freiburg i. B. , Düſſeldorf , Heilbronn , Offenbach , Winterthur , Gotha ,
Gera , Aarau , Bremen , Müllheim , Lörrach , Offenburg , Meersburg ,
Ettlingen , Waldshut , Buchen , Mülhauſen i. E. , Landau , Donau⸗

eſchingen , Speier , Schopfheim , Weinheim , Crefeld , Caſſel , Köln , Gerns⸗

bach , Bretten , Gerlachsheim , Barr i. E. , Cannſtatt .



oder in die Umgebung unternommen ; die beiden bedeutendſten

führten die älteſten Schülerinnen über Baden nach der ſchönen Aus —

ſicht auf der Yburg und über Steinbach zurück, die mittleren Claſſen

zu den Sehenswürdigkeiten des Schwetzinger Schloßgartens .

Während einer Woche im Auguſt mußte der Hitze wegen

der Nachmittagsunterricht ausgeſetzt werden . Einen freien Tag

brachte dann noch die Sedanfeier . Der Grund dieſes vater —

ländiſchen Feſtes wurde ſchon vorher in allen Claſſen erklärt .

Am Tage ſelbſt verſammelten ſich die Schülerinnen der mittleren

und oberen Claſſen mit ihren Lehrern und Lehrerinnen in dem

großen Saal . Patriotiſche Geſänge wechſelten ab mit Vortrag

von paſſenden Gedichten . Die Rede des Directors behandelte

die Frage : In welchem Sinne begehen wir die Sedanfeier ?

welche dahin beantwortet wurde :

1. als ein Feſt der Freude ,

2. als ein Feſt des Dankes ,

3. als ein Feſt ernſten Vorſatzes .

Der geehrte Stadtrath hatte eine Schrift über den deutſch —

franzöſiſchen Krieg zur Vertheilung an die älteren Schülerinnen

überſandt . Einige von dieſen brachten gegen Abend ein kleines

Theaterſtück und lebende Bilder zur Aufführung .

In unſere Spätjahrsferien fiel die diesjährige Hauptver⸗

ſammlung von Dirigenten und Lehrenden höherer Mädchenſchulen ;
vier Mitglieder unſerer Anſtalt wohnten derſelben in Dresden

an ; der Delegirte berichtete darüber in einer darauf folgenden

Zuſammenkunft des Zweigvereins zu Offenburg . Der Gewinn

aus dem Gedankenaustauſch und aus der gegenſeitigen Mit —

theilung vieler Erfahrungen war auch dieſes Mal wieder ein

ſehr reicher .

Die Direction :

Moßdorff .



A. Perſonalbeſtand .
Inſpectoren des Religionsunterrichts :

Oberhofprediger Doll .

Stadtpfarrer Benz .

Gugleich

9

10 . u . 11.

12. u. 13.

Aufſichtsrath

für die gemiſchte erweiterte Stadtſchule und für die

Fortbildungsſchule : )

Ein evangeliſcher Geiſtlicher ( zur Zeit nicht beſtimmt ) ;

der katholiſche Geiſtliche , Stadtpfarrer Benz ;

Oberrath Willſtätter ;

. der erſte Bürgermeiſter , Oberbürgermeiſter Lauter ,

gewählter Vorſitzender ;
der Director der Schule , Moßd orff ;
der Rector der gemiſchten erweiterten Stadtſchule ,

Profeſſor Specht ;
ein von dem evangeliſchen Ortsſchulrath gewäͤhltes

Mitglied , Profeſſor Dr . Löhlein ;
Jein von dem katholiſchen Ortsſchulrath gewähltes Mit —

glied , Oberbürgermeiſter a. D. Malſch ;
ein durch die verheiratheten und verwittweten Israeliten

gewähltes Mitglied , Stadtrath Bielefeld ;

zwei von dem Aufſichtsrath aus dem Gemeinderath

gewählte Mitglieder , Bürgermeiſter Günther und

Verwaltungsgerichtsrath Wielandt ;
die beiden Vorſitzenden des evangeliſchen und katho —

liſchen Ortsſchulraths , Miniſterialrath Spohn und

Baurath Lang .
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Lehrer und Lehrerinnen mit ihren
Unterrichtsfächern:

Ordentliche Lehrer und Cehrerinnen :
Der Director , Karl Mo ßdorff .

Literatur , Naturlehre , ( freiwillig : Seelenlehr
15 Stunden .

Profeſſor Guſtav Spe cht , Vorſtand der 10 . Claſſe.
Geſchichte . 12 Stunden .

Profeſſor Karl Holderman n , Vorſtand der 9. Claſſe .
Religion , deutſche Sprache , Geſchichte . 20 Stunden .

Oberlehrer Karl Peter , Vorſtand der Claſſe 8 , a. Re⸗
ligion , deutſche Sprache , Geographie . 25 Stunden .

Oberlehrer Rudolph Bu hlinger , Vorſtand der
Claſſe 7, a. Rechnen , Naturgeſchichte , Geſang . 26 Stunden .

Oberlehrer Karl Kobe , Vorſtand der Claſſe 6,a.Religion,
deutſche Sprache , Geographie , Schreiben , Geſang . 26 Stunden .

Oberlehrer Karl B ürkel , Vorſtand der Claſſen 5, a
und b. Deutſche Sprache , Rechnen , Naturgeſchichte , Schreiben,
Choralgeſang . 26 Stunden .

Oberlehrer Franz Klu mpp , Vorſtand der Claſſen 4, a
und b. Deutſche Sprache , Rechnen , Naturgeſchichte, Schreiben ,
Geſang . 26 Stunden .

Unterlehrer Franz Mülle r , Vorſtand der Claſſe 3, a.
Deutſche Sprache , Schreiben , Geographie , Turnen . 34 Stunden ,darunter 8 für Turnen .

Unterlehrer Iſaak Zivi , Vorſtand der Claſſen 2, a
und b. Deutſche Sprache , Anſchauungsunterricht, Schreiben,
Geſang . 26 Stunden .

Fräulein Friederike Mittelba ch. Engliſche Sprache ,
Aufſicht im Turnen . 18 Stunden .

Fräulein Thereſe von Schmitz - Aurbach , Vor —
ſtand der Claſſe 8, b. Franzöſiſche Sprache , Aufſicht im Turnen .
23 Stunden .

Fräulein Emilie P feiffer , Vorſtand der Claſſe 7, b.
Franzöſiſche Sprache , Aufſicht im Turnen . 23 Stunden .

Religion , deutſche
e, Kunſtgeſchichte).



Fräulein Bertha Arnold . Franzöſiſche Sprache , Hilfe
in weiblichen Handarbeiten . 23 Stunden .

Fräulein Wina Döring . Hauptunterricht in weib⸗

lichen Handarbeiten . 23 Stunden .

Fräulein Sophie Walchner , Vorſtand der Claſſe 6, b.

Hauptunterricht in weiblichen Handarbeiten . 23 Stunden .

Fräulein Lina Moßdorff , Vorſtand der Claſſe 3, b.

Religion , Rechnen , Naturgeſchichte , Aufſicht im Turnen .

23 Stunden .

Fräulein Auguſte Bauer , Vorſtand der Claſſe 1, a.

Hauptunterricht u. Hilfe in weiblichen Handarbeiten . 25 Stunden .

Fräulein Adelheid Faber , Vorſtand der Claſſe 1, b.

Deutſche Sprache , Schreiben , Rechnen , Aufſicht im Turnen .

25 Stunden .

Fräulein Thekla Schlechter . Hauptunterricht u. Hilfe

in weiblichen Handarbeiten , Anſchauungsunterricht . 25 Stunden .

Fräulein Emma Weyrether . Hilfe in weiblichen

Handarbeiten . 25 Stunden .

Außerordentliche Cehrer :

Kaplan Wilhelm Beuchert . Religion . 12 Stunden .

Lehramtspraktikant Simon Wakker . Religion . 4

Stunden .

Oberrath Benjamin Willſtätter . Religion . 6

Stunden .

Profeſſor Eduard Perréaz . Engliſche Sprache .

3 Stunden .

Profeſſor Wilhelm Stocker . Franzöſiſche Sprache .
2 Stunden .

Maler Maximilian Roman . Freihandzeichnen . 20

Stunden .

Turnlehrer Georg Kaller . Turnen . 18 Stunden .

Verrechner :

Stadtverrechner Lautenſchläger .

Dienerin :

Wittwe Coy.



hehandelten Unterrichtsgegenſtände .

I . Religion .

a ) für die Evangeliſchen .

I . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Fräulein Moß —
dorff . Ausgewählte bibliſche Erzählungen alten und neuen

Teſtaments in Verbindung mit paſſenden Sprüchen des Kate —

chismus ; Veranſchaulichung durch größere bibliſche Bilder .

Weihnachtslieder , Gebete und Sittenſprüche . 2 Stunden

wöchentlich .
II . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Fräulein M oß⸗

dorff . Ausgewählte bibliſche Geſchichten alten und neuen

Teſtaments , einſchließlich der in der 1. Claſſe behandelten , in Ver —

bindung mit paſſenden Sprüchen des Katechismus ; Veranſchau —
lichung durch größere bibliſche Bilder . Erlernen der Lieder
Nr . 161 , 484 und 491 . 2 Stunden wöchentlich .

III . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Fräulein Mo ß —

dorff . Wiederholung der früher gelernten bibliſchen Geſchich —
ten ; weitere Behandlung ſolcher aus dem alten und neuen

Teſtament , mit Anwendung von Sprüchen aus dem Katechis —
mus . Veranſchaulichung durch größere bibliſche Bilder . Er —
lernen und Erklären der Lieder Nr . 63, 175 , 293 . 2 Stun⸗
den wöchentlich .

IV . Claſſe ſa und b gemeinſchaftlich . Ko be . Wieder —⸗

holung der altteſtamentlichen Geſchichten bis zur Geſetzgebung ;
ferner geleſen und erzählt von Moſes ' Tod bis Salomo . Die

bibliſchen Geſchichten des neuen Teſtaments — mit Ausnahme
der größeren lehrhaften Abſchnitte — bis zur Auferſtehung
Jeſu . Aus dem Katechismus und Anhang 80 weitere Sprüche
und die Lieder Nr . 103 , 137 , 271 und 309 . Wiederholung
der früher erlernten Sprüche und Lieder . 2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Ko be. Bibliſche
Geſchichte : die geſchichtlichen Abſchnitte des Lehrbuchs von
Salomo bis zur Gefangenſchaft des Volkes Israel ; Leſen einer

B. Angabe der im Schuljahre 1875 —1876



13

Anzahl der von der oberſten Kirchenbehörde vorgeſchriebenen

Kapitel des alten Teſtaments . Aus dem neuen Teſtament :

die Evangelien des Matthäus und Marcus geleſen , erklärt

und theilweiſe erzählt . — Katechismus : die Sprüche von

Seite 3 —26 und im Anhang von Nr . 1 —72 . Lieder Nr . 27 ,

119 , 313 , 443 und Wiederholungen . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und h gemeinſchaftlich . Peter . Aus

dem neuen Teſtament wurde das Cvangelium des Lucas ge —

leſen und der Hauptſache nach erzählt und erläutert ; aus dem

alten Teſtament die zweite Hälfte der von der oberſten Kirchen —

behörde vorgeſchriebenen Kapitel und die Geſchichten von Joſua

bis zu Ende . Aus dem Katechismus und dem Anhang

wurden die Sprüche des 3. Theils ( ausgenommen einige

Sprüche der Fragen 117 —132 ) , und aus dem Geſangbuche

die Lieder Nr . 61 , 145 , 158 und 291 erklärt und aus⸗

wendig gelernt ; außerdem wurden die Lieder der vorhergehen —

den Stufen wiederholt . 2 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Peter . Die

Evangelien des Johannes und Marcus wurden geleſen und

der Hauptſache nach erzählt und erläutert ; bekannte Bibelſtellen
wurden aufgeſucht und geleſen . Der Katechismus wurde von

Frage 1 bis 77 erklärt und gelernt ; die Lieder der verſchiedenen

Stufen wurden nach der Liederkunde von „ Specht “ wiederholt .

Kirchengeſchichte , nach dem eingeführten Lehrbuche : 1. die

Märtyrer ; 2. Conſtantinus der Große ; 3. das beginnende Ver —

derben der Kirche ; 4. das Evangelium in Deutſchland ; 5. der

römiſche Papſt ( pag . 1 —27 ) . 2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Holder⸗
mann . Die Apoſtelgeſchichte wurde geleſen , erläutert und

der Hauptſache nach erzählt . Katechismus Frage 77 bis Schluß .

Kirchengeſchichte : Abſchnitt 5 und 6 des Lehrbuchs . Geogra —

phie von Paläſtina und überſichtliche Geſchichte des Volkes

Israel . 2 Stunden wöchentlich .
IX . und X. Claſſe gemeinſchaftlich . Der Director .

Bibelkunde : das alte Teſtament . Die bezeichnendſten Lehren

unſerer Kirche , beſonders in der Augsburg ' ſchen Confeſſton .
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Kirchengeſchichte: Nr . 9 und 10 ; Geographie von Paläſtina .
Kirchenjahr . 2 Stunden wöchentlich .

b. für die Katholiken .

I . Claſſeůa und b und II . aà und b gemeinſchaftlich .

Beuchert . In Cl . I . wurden ca. 50 Sprüche und die noth⸗

wendigſten Gebete gelernt . In Cl . II . das erſte Hauptſtück
des kleinen Katechismus ; Geſchichte Joſephs und 6 Nummern

aus dem neuen Teſtament . 2 Stunden wöchentlich .

III . Claſſe a und b und IV . a und b gemeinſchaftlich .

Beuchert . Kleiner Katechismus : erſtes und zweites Haupt —

ſtück. Geſchichte Moſis und mehrere Nummern aus dem neuen

Teſtament . 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Beuchert .

Mittlerer Katechismus : erſtes Hauptſtück und aus dem dritten

die Lehre vom Gebete . Bibliſche Geſchichte : die meiſtenNummern

des alten und neuen Teſtaments . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Beuchert .

Mittlerer Katechismus : erſtes und drittes Hauptſtück . Bibliſche

Geſchichte des alten und neuen Teſtaments . 2 Stunden

wöchentlich .
VII . Claſſe a und b und VIII . a und b gemeinſchaft —

lich. Beuchert . Großer Katechismus : erſtes Hauptſtück .

Das katholiſche Kirchenjahr , Dictat . 2 Stunden wöchentlich .

IX . Claſſe . Beuchert . Kirchengeſchichte nach Siemer :

erſter und zweiter Zeitraum . 2 Stunden wöchentlich bis De —

cember , von da an 1 Stunde .

I . VIII . CIaſſe . Gelegentliche Erklärung der kirchlichen

Feſte .
c. für die Altkatholiken .

I . Abtheilung . Claſſe 1 —3 . Wakker . Ein⸗

übung der gewöͤhnlichen Gebete , der zehn Gebote Gottes ,

Sacramente . Lehre von Gott , dem Schöpfer und Erlöſer .

Einige bibliſche Geſchichten erzählt . 1 Stunde woͤchentlich.

II . Abtheilung . Claſſe 4 - 6 . Wakker . Bib⸗

liſche Geſchichte des neuen Teſtaments in Auswahl ; in dem

von der altkatholiſchen Synode herausgegebenen Katechismus

Hauptſtück 5 vom chriſtlichen Leben . 1 Stunde wöchentlich .
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III . Abtheilung . Claſſe 7 —10 . Wakker . Der

ganze altkatholiſche Katechismus wurde repetitionsweiſe durch —

genommen , beſonders die Lehre von den Sacramenten ; bibli —

ſche Geſchichte des neuen Teſtaments ganz . 1 Stunde

wöchentlich .

Außerdem wöchentlich eine Stunde Communicantenunter —

richt ſeit 1. Februar .

Sfür die Forgeliten .

I . Claſſe a und b , II . a und b, III . a und b und

IV . a und b , in 2 Abtheilungen gemeinſchaftlich . Will —

ſtätter . Bibliſche Geſchichte : 1. Abtheilung : von

Erſchaffung der Welt bis zur Geſchichte Abraham ' s einſchließ —

lich. 2. Abtheilung : nach Flehinger ' s „ Erzählungen aus

der heiligen Schrift für die kleinere israel . Jugend “ : von

Abraham bis zum Tode Moſis . Die am Schluſſe der einzel —
nen Geſchichten beigefügten Bibelverſe und Sprüche wurden

erklärt und auswendig gelernt . 2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b, VI . a und b und VII . a und b

gemeinſchaftlich . Willſtätter . Bibliſche Geſchichte nach Dr .

Büdinger ' s kleiner Bibel : von dem Einzug der Israeliten in

das gelobte Land bis zu den Königen einſchließlich . Religions —
lehre nach Dr . Büdinger ' s Leitfaden : aus der Sittenlehre von

den zehn Geboten , von den Pflichten gegen Gott im allge —
meinen , von der Gottesverehrung und Buße . 2 Stunden

wöchentlich .

VIII . und IX . Claſſe gemeinſchaftlich . Willſtätter .

Bibliſche Geſchichte wie oben : Wiederholung der ganzen bib —

liſchen Geſchichte mit Einſchluß der apokryphiſchen Bücher . Re⸗

ligionslehre wie oben : 1. Abtheilung , die ganze Glaubens —

lehre enthaltend . Einzelne Stücke aus den Sprüchen Salo —

mon ' s , dem Buche Hiob und dem Propheten Jeſajah wurden

geleſen und erklärt . 2 Stunden wöchentlich .

Sämmtlichen Claſſen wurde beim jeweiligen Herannahen
israelitiſcher Feſte deren Bedeutung ausführlich erklärt .



II . Deutſche Sprache .

I . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Faber . Er⸗

kennen der Laute , Silben , Wörter und Sätze , und wiederum

Zerlegen der Sätze in Wörter , Silben und Laute . Schreibleſe —
unterricht nach Pflüger ' s Fibel . Schreiben einfacher Wörter

und Sätzchen auf die Tafel . Uebertragen der Druckſchrift in

Schreibſchrift . Jede Parallelelaſſe 8 Stunden wöchentlich .
II . Claſſe a und b getrennt . Zivi . Geläufiges

Leſen der deutſchen Druckſchrift , mit Rückſichtnahme auf Ver⸗

ſtändniß des Inhaltes , im Leſebuch von Lüben und Nacke, 2.

Theil , bis Seite 148 . Zerlegen der Worter in Silben . Buch⸗
ſtabiren . Mehrzahlbildung des Hauptwortes . Bildung von

Sätzen mit Thätigkeitsausſagen in der Ein - und Mehrzahl .
Dictiren ſolcher Sätze . Jede Parallelclaſſe 8 Stunden

wöchentlich .

III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Leſen in
dem Leſebuch von Lüben und Nacke , 2. Theil . Leſen
lateiniſcher Druckſchrift . Erzählen paſſender Leſeſtücke und

geeigneter Gedichte . Kenntniß des Hauptworts , Artikels , Bei⸗
worts und Zeitworts . Die drei Hauptzeiten der thätigen
Form . Mehrzahlbildung des Hauptworts ohne und mit Bei⸗
wort . Der rein einfache Satz . Fleißiges Buchſtabiren . Ortho⸗
graphiſche Uebungen . Jede Parallelclaſſe 8 Stunden wöchentlich.

IV . Claſſe a und b getrennt . Klumpp . Leſen in dem
Leſebuch von Lüben und Nacke, 3. Theil . Erklären und theilweiſe
auch Nacherzählen des Geleſenen . Vortrag auswendig ge —
lernter Gedichte . Der einfache Satz . Erweiterung deſſelben
durch Objecte im 2. , 3. und 4. Fall . Kenntniß der in den
Muſterſätzen vorkommenden Wortarten . Declination des Sub —
ſtantivs mit dem Artikel . Conjugation des Zeitworts im In —
dicativ , Activ und Paſſiv . Dictate und leichte Stilübungen .
Jede Parallelclaſſe 6 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und h getrennt . Bürkel . Leſen in dem
Leſebuch von Luͤben und Nacke, 4. Theil . Uebung im Erzählen
von Leſeſtücken und im Vortrag auswendig gelernter Gedichte .
Der einfache und der durch Objecte und Attribute erweiterte

I
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einfache Satz ; Orts - und Zeitbeſtimmungen . Kenntniß der

hiebei vorkommenden Wortarten und ihrer Veränderung.
Rechtſchreib - und Aufſatzübungen , meiſt im Anſchluß an das

Leſebuch . Jede Parallelclaſſe 5 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Leſen in dem

Leſebuch von Lüben und Nacke, 4. Theil . Uebung im Er⸗

zählen des Geleſenen und im Vortragen von Gedichten . Die
adverbialen Beſtimmungen ; die verſchiedenen Arten der Bei —

fügungen ; der zuſammengezogene und der beigeordnete Satz .
Kenntniß der Wortarten ; Declination des perſönlichen Für —

wortes ; die Wortfolge und die verſchiedenen Ausdrucksweiſen
der Sätze . Rechtſchreib - und Aufſatzübungen . Jede Parallel —
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Peter . Uebung
im ausdrucksvollen Leſen in dem Leſebuch von Lüben und

Nacke , 5. Theil . Erläuterung der einzelnen Leſeſtücke . Vor⸗

trag verſchiedener Gedichte . Der zuſammengezogene , beigeord —
nete und untergeordnete Satz . Orthographie ; Interpunction .
Stilübungen . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe a und b getrennt . Holdermann .
Uebung im ausdrucksvollen Leſen nach dem Leſebuch von Lüben

und Nacke, 6. Theil , mit ſachlichen und ſprachlichen Erläute —

rungen . Vortrag memorirter Gedichte , worunter die Glocke .

Satz - und Wortbildungslehre . Aufſätze — theilweiſe auf
Grund von Schularbeiten — über dem Unterricht ſich an —

ſchließende Gegenſtände : 1. Sage mir , mit wem du umgehſt ,
und ich ſage dir , wer du biſt . 2. Man kann im Ruh ' n auch
Etwas thun . 3. Der Jahrmarkt . 4. Der Guß einer Glocke .

5. Proſ ' t Neujahr ! Brief an die Freundin . 6. Der Winter .

7. Das Thatſaͤchliche in Schiller ' s Ibykus . 8. Nach gethaner
Arbeit iſt gut ruh ' n. Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .

IX . Claſſe . Holdermann . Uebung im ausdrucks⸗

vollen Leſen und in freier mündlicher Darſtellung durch Wieder —

gabe des Geleſenen . ( Taſſo . Jungfrau von Orleans ) . Vortrag .
Das Wichtigſte über den Periodenbau . Proben mittelhoch —

deutſcher Sprache und Literatur nach dem Leſebuch von Pütz ,
2
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mit Erläuterung der Geſetze des deutſchen Rhythmus . Stili —

ſtiſche Anleitung und Beſprechungen in Verbindung mit Auf —

ſätzen über folgende Themata : 1. Das Daheim , im Anſchluß

an den Monolog der Iphigenie . 2. Charakteriſtik des Gaſt —

wirths in Hermann und Dorothea . 3. Das deutſche Aufſatz —

heft . 4. Vierzehn Tage vor Weihnachten . 5. Proſ ' t Neujahr !

Brief an die Tante . 6. Der Prolog in Schiller ' s Jungfrau

von Orleans . 7. „Deutſche Zucht geht über alle “ ( Walther

v. d. V. ) . 8. Vierzehn Tage vor Schluß des Schuljahrs .
3 Stunden wöchentlich .

X. Claſſe . Holdermann . Uebung in edlem Vor⸗

trag durch Lectüre zuſammenhängender Sprachmuſter ( Shakes —

peare ' s Julius Cäſar nach Schlegel . Maria Stuart von Schiller .

Göthe ' s Iphigenie . Bezugnahme auf die antike Tragödie ) .

Umriß der Poetik und Metrik . Leſſing ' s Proſa nach einer

Auswahl von Laokoon . Mittelhochdeutſche Leſeübungen mit

Einführung in die wiſſenſchaftliche Begründung der deutſchen

Formenlehre . Stiliſtiſche Beſprechungen im Anſchluß an größere

ſchriftliche Arbeiten über folgende Themata : 1. „ Und ſetzet ihr

nicht das Leben ein , Nie wird euch das Leben gewonnen ſein “

( Schiller ) . 2. Ueber den Umgang mit Büchern . 3. Die Kennt⸗

niß der Mutterſprache . 4. Brutus in „ Julius Cäſar “ .
5. Proſ ' t Neujahr ! ( in beliebiger Form ) . 6. Maria Stuart ,
Act 1, Scene 4. 7. Die Kunſt im Hauſe . 8. Rückblick auf
die Lehrjahre . 3 Stunden wöchentlich .

III . Deutſche Literaturgeſchichte .

IX . Claſſe . Der Director . Nach E. Maier ' s Leitfaden

zur deutſchen Literaturgeſchichte für höhere Töchterſchulen , alte

Zeit : 3. Periode , vom Minnegeſang an , und 4. Periode ; neue

Zeit : 6. Periode , Göthe , bis Schluß derſelben . Viele Muſter —

ſtücke , namentlich aus Weber ' s Leſebuch zur deutſchen Literatur —

geſchichte . Göthe ' s Hermann und Dorothea , ſowie Schiller ' s
Wallenſtein und Braut von Meſſina wurden ganz geleſen und

ausführlich erklärt . — Im Anfang des Schuljahrs mit der

10 . Claſſe gemeinſchaftlich , darum Anſchluß an das Penſum
des vorhergehenden Jahres . 3 Stunden wöchentlich .



X. Claſſe . Der Director . Dieſes Mal wie in

der 9. Claſſe , weil anfänglich beide Claſſen noch vereinigt

waren . 3 Stunden wöchentlich .

IV . Franzöſiſche Sprache .

IV . Claſſe ua und b getrennt . Fräulein Arnold .

Die jetzigen Schülerinnen dieſer Claſſe haben in der dritten

bereits ein Jahr Franzöſiſch gelernt . Leſen und Ueberſetzen in

Otto ' s Leſebuch . Mündliches und ſchriftliches Ueberſetzen und

Memoriren in Ahn ' s Lehrgang I . von § 60 bis 100 . Er⸗

lernen von Wörtern und kleinen Gedichten . Kleine Dictate .

Mündliche und ſchriftliche Einübung der Hilfszeitwörter avoir

und etre und der regelmäßigen Zeitwörter der erſten , zweiten

und vierten Conjugation . Kleine Sprechübungen . Jede Paral⸗

lelelaſſe 5 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Arnold .

Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Muͤndliches und

ſchriftliches Ueberſetzen aus der Grammatik von Süpfle nach

vorhergehender Erlernung der Regeln bis zur leidenden Form

des Zeitworts . Mündliche und ſchriftliche Einübung der regel⸗

mäßigen Zeitwörter , hauptſächlich ſolcher mit beſondern Bemer⸗

kungen . Schriftliche Uebungen . Erlernen von Wörtern und

Gedichten . Jede Parallelclaſſe 5 Stunden wöchentlich.
VI . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Pfeiffer .

Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Süpfle ' s

Grammatik : vom Zahlwort bis zu den unregelmäßigen Zeit⸗

wörtern . Entſprechende mündliche und ſchriftliche Uebungen .

Regelmäßige Zeitwörter nach den Stammzeiten und in allen

vorkommenden Formen . Grammatiſche Analyſe . Sprechübungen .

Erlernen von Wörtern , Geſprächen und Gedichten . Jede Parallel⸗

elaſſe 5 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Pfeiffer .

Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Süpfle ' s Gram⸗

matik : die unregelmäßigen Zeitwörter bis zu den mangel⸗

haften mündlich und ſchriftlich durchgenommen . Grammatiſche

Analyſe . Uebungen über das Geſchlechts⸗ , Haupt⸗ und

2



Eigenſchaftswort . Fabeln von Lafontaine gelernt . Sprech⸗

übungen . Jede Parallelclaſſe 5 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe a undb getrennt . Fräulein von Schmitz .

Leſen und Ueberſetzen in Varnier . Süpfle ' s Grammatik : von

den mangelhaften Zeitwörtern bis zum Fürwort . Extem —

poralien zur Wiederholung der unregelmäßigen Zeitwörter .

Grammatiſche Analyſen . Aufſätze . Gedichte gelernt . Sprech —

übungen . Jede Parallelelaſſe 5 Stunden wöchentlich .

IN . Claſſe . Fräulein von Schmitz . Voyage d ' une

femme au Spitzberg von Mme . d ' Kunet geleſen und über⸗

ſetzt. Süpfle ' s Grammatik : vom Fürwort bis zum Conjunetiv .

Dictate . Extemporalien . Analyſen . Aufſätze . Fabeln gelernt .
Literatur : nach Breitinger ' s franzöſiſcher Literatur - und Sprach —
geſchichte zum Ueberſetzen in ' s Franzöſiſche : das 18 . Jahr⸗
hundert bis zur Revolutionszeit . Vorgeleſen und zu Sprech —
übungen benützt wurden : Stellen aus KAvis d ' une möre à

sa fille von Mme . de Lambert ; aus Gil Blas von Le Sage ;
einige Lettres persanes von Montesquieu ; Paul et Virginie
von B. de St . Pierre ; Zaire von Voltaire . 6 Stunden

wöchentlich .

X. Claſſe . Fräulein von Schmitz . Rosa von Mme .

de Pressensé , les Précieuses ridicules von Molière , Cinna

von Corneille geleſen und überſetzt . Analyſen . Aufſätze . Ge—⸗

dichte gelernt . Literatur : nach Breitinger : das 18 . Jahrhun —
dert und das 19 . bis zur Reſtauration . Vorgeleſen und zu
Sprechübungen benützt wurden : Stellen aus Gil Blas von
Le Sage ; einige Lettres persanes von Montesquieu ; Vert -
Vert von Gresset ; Theile aus Emile von J . J . Rousseau ;
Einiges aus den Girondins von Lamartine , den Mémoires
d ' Outre - Tombe von Chateaubriand und den Dix années d ' exil
von Frau von Staél . 4 Stunden wöchentlich .

Stocker . Grammatik nach Süpfle . Repetitionen über

ſämmtliche Theile . Ueberſetzungsübungen aus Ploetz : „ Uebun⸗
gen zur Erlernung der franzöſiſchen Syntar . “ 2 Stunden

wöchentlich .



V. Engliſche Sprache .

VII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Mittelbach .
Die jetzigen Schülerinnen dieſer Claſſe haben in der 6. ſchon
ein Jahr Engliſch gelernt . Engliſche Grammatik von Deutſchbein
bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern . Das Gelernte be —

feſtigt durch mündliche und ſchriftliche Uebungen . Kleine Er —

zählungen und Gedichte zum Dictandoſchreiben benützt . Wörter

memorirt und zu Sätzen verwendet . In New series second

reading - book geleſen und überſetzt . Sprechübungen durch

Spiele . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Mittel⸗

bach . Grammatik von Deutſchbein . Ausgewählte Stücke aus

dem engliſchen Leſebuch von Lüdecking I . wurden überſetzt und

beſprochen , ſowie Gedichte geleſen , erklärt und gelernt . Dictate .

und Extemporalien . Kleine Geſchichten vorgeleſen , von den

Schülerinnen ſchriftlich nacherzählt . Einfache Aufſätze und

Briefe als Claſſen - und Hausarbeit . Sprechübungen durch

Spiele und Erzählen . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden

wöchentlich .

IN . Claſſe . Fräulein Mittelbach . Grammatik von

Deutſchbein bis zum Anhang . Die meiſten Stücke in Lüdecking ' s

Leſebuch I . durchgeleſen , überſetzt und beſprochen . Aus der

Geſchichte der engliſchen Literatur von A. Graeter kurze Bio —

graphieen und kleine Proben aus den Werken der hervor —

ragendſten engliſchen Dichter und Schriftſteller dictirt . Aus

Lamb ' s Tales from Shakespeare wurde vorgeleſen und er⸗

klärt : „ The Storm “ und „ The Midsummernightsdream . “
Briefe und Aufſätze als Claſſen - und Hausarbeit . Sprech⸗

übungen durch freies Erzählen . 3 Stunden wöchentlich .

X. Claſſe . Perréaz . Geleſen , erklärt und über⸗

ſetzt wurden aus Lüdecking ' s engliſchem Leſebuch , 1. Theil : in

der 1. Abtheilung die Stücke 1 —17 , 28 ; in der 5. : 23 in

der 6. : 10 , 11 ; in der 7 . : 6, 12 , 13 , 16 , 18 , 25 , 29, 33,

34 ; aus demſelben Leſebuch , 2. Theil : in der 1. Abtheilung

die Stücke 7, 9; in der 2 . : 5, 11 ; in der 3. : 1, 2, 3, 4,

6, 7, 8; in der 4. : 7, 20 , 21 ; in der 6. : 17 , 19 ; in der



7J. : 1, 6, 25 , 29 , 30, 35 , 39 , 41 , 42 . Schriftliche Arbeiten :

aus den Uebungen zur Erlernung der franzöſiſchen Syntar

von Ploetz : Abtheilung 1, No . 7 überſetzt ; einige Dictate und

Ertemporalien . Auswendig gelernt wurde : My heart ' s in the

Highlands von Burns ; The graves of à family von Mrs .

F . Hemans ; The last rose von Moore ; Childe Harold ' s

adieu from England von Byron ; Recollections von Hood ;

The open window von Longfellow ; Apparition von Long -

fellow ; The Ocean von Byron . Grammatik : die unregel —

mäßigen Zeitwörter . 3 Stunden wöchentlich .

VI . Geographie .

III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Entwicklung

geographiſcher Begriffe . Heimathkunde : Stadt und Kreis

Karlsruhe . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde wöchentlich .

IV . Clhaſſe a und b getrennt . Müller . Das Groß —

herzogthum Baden nach dem Anhange zum Leſebuch für

badiſche Volksſchulen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .

V. Claſſeſa und b getrennt . Kobe . Grundzüge der

Geographie und allgemeine Ueberſicht der 5 Erdtheile , nach der

Schulgeographie von E. v. Seydlitz . Jede Parallelclaſſe 2

Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b getrennt . Peter . Specielle Be⸗

ſchreibung der einzelnen Länder Deutſchlands nach der Schul —

geographie von E. v. Seydlitz . Verſuche im Kartenzeichnen .
Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Peter . Specielle Be —

ſchreibung der einzelnen Länder Europa ' s , nach demſelben

Lehrbuch , mit Benützung der geographiſchen Charakterbilder
von Berthelt . Kartenzeichnen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .

VIII . Claſſe a und bgetrennt . Peter . Aſien , Afrika ,
Amerika und Auſtralien , nach demſelben Lehrbuch , mit Benützung
der geographiſchen Charakterbilder von Berthelt . Kartenzeichnen .
Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
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I . Claſſe . Peter . Mathematiſche Geographie .

Wiederholungen . 1 Stunde wöchentlich .

VII . Geſchichte .

VI . Claſſe a und b getrennt . Holdermann .

Griechiſche und römiſche Geſchichte bis zum Anfang der puni⸗

ſchen Kriege nach „ Erzählungen aus der Geſchichte “ von

Kappes . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Specht . Das Alter⸗

thum von der Gründung Roms C753 v. Chr . ) ; das Mittel⸗

alter bis zum Zerfalle des deutſchen Reiches im 14 . Jahrhundert

nach „ Kappes “ . ( pag . 82 — 192). Chronologiſche Zuſammen —

ſtellung der wichtigſten Thatſachen der alten Zeit ( 2000 v.

Chr . — 476 n. Chr . ) . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .

VIII . Claſſe a und b getrennt . Specht . Die Neuzeit

( 1517 - —1873 ) nach „ Kappes “ ( hag . 218 —297 ) . Deutſche Ge⸗

ſchichte bis zum großen Interregnum ( 1254 ) , nach dem „Leit⸗

faden zur Geſchichte des deutſchen Volkes von D. Müller “

( pag . 1 - 60 ) . Chronologiſche Zuſammenſtellung der wichtigſten

Thatſachen der alten Zeit ( 2000 v. Chr . — 476 n. Chr . ) .

Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich.
IX . Claſſe . Specht . Deutſche Geſchichte vom

großen Interregnum ( 1254 ) bis auf unſere Tage nach D.

Müller ( pag . 64 —212 ) . Morgenländiſche Völker , griechiſche

Welt nach „ Weber ' s Weltgeſchichte “ ( pag . 1 —72 ) . Chrono⸗

logiſche Zuſammenſtellung der wichtigſten Thatſachen der alten

und mittleren Zeit ( 2000 v. Chr . — 1517 n. Chr . ) . 2 Stunden

wöchentlich .

X. Claſſe . Specht . „Alte Zeit “ nach Weber ' s

Weltgeſchichte ( pag . 1 —139 ) ; nach demſelben Lehrbuch die

„Neuzeit “ von 1814 bis auf unſere Tage ( pag . 373 —489 ) .

Chronologiſche Zuſammenſtellung der wichtigſten Thatſachen

der allgemeinen Geſchichte ( 2000 v. Chr . — 1873 n. Chr . ) .

2 Stunden wöchentlich .



VIII . Naturgeſchichte .

J. Claſſe a und b getrennt . Zivi . Anſchau —
ungsunterricht . Jede Parallelclaſſe ! Stunde wöchentlich .

II . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Schlechter .
Anſchauliche Beſprechung einiger der wichtigſten Pflanzen ,
Hausthiere und Mineralien . Jede Parallelelaſſe 1 Stunde

wöchentlich .

III . Claſſea undb getrennt . Fräulein Moßdorff . Iin
Sommerhalbjahr : Betrachtung wichtiger Pflanzen der Um —

gegend . Im Winterhalbjahr : Allgemeines über das Thier⸗
reich, mit beſonderer Berückſichtigung der Hausthiere . Einige
Mineralien . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde wöchentlich.

IV . Claſſe a und b getrennt . Klum pp . Im
Sommer : Betrachtung und Beſchreibung von Pflanzen . Im
Winter : Beſchreibung einzelner Thiere und Mineralien . Jede
Parallelelaſſe 1 Stunde wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Im Sommer :
Beſchreibung einer Anzahl Blüthenpflanzen aus der Um—⸗
gebung . Im Winter : Beſchreibung von Säugethieren und
Vögeln in der Weiſe , daß die einheimiſchen Thiere mehr
Berückſichtigung fanden , die ausländiſchen ſich vergleichungs —
weiſe jenen anſchloſſen . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde
wöchentlich .

VI . Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Im Sommer :
Beſchreibung wildwachſender Blüthenpflanzen als Repräſen⸗
tanten der wichtigſten Pflanzenfamilien . Im Winter : die Rep⸗
tilien , Amphibien und Fiſche , mit Benützung von Schilling ' s
Schulnaturgeſchichte . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde wöchentlich .

VII . Claſſe a und 5 getrennt . Buhlinger . Im
Sommerhalbjahr : allgemeine Botanik . Beſchreibung und Ver —

gleichung wildwachſender Blüthenpflanzen aus der Umgebungvon Karlsruhe . Das natürliche Pflanzenſyſtem . Im Winter —
halbjahr : Mineralogie . Kenntniß der nützlichſten Steine
und Spathe , der Salze , Metalle und brennbaren Mine⸗
ralien , unter ſteter Hinweiſung auf ihre Verwendung , nach



den wöchentlich .
VIII . Claſſeſa und b getrennt .

Schilling ' s Schulnaturgeſchichte .

Buhlinger .

Jede Parallelelaſſe 2 Stun⸗

Im

Sommerhalbjahr : der Unterricht in der allgemeinen und be —

ſchreibenden Botanik wurde fortgeſetzt .
künſtliche Pflanzenſyſtem .

Das natürliche und

Im Winterhalbjahr : das Wich —
tigſte über den Bau und die Verrichtungen des menſchlichen
Körpers .

Schilling ' s Schulnaturgeſchichte .
den wöchentlich .

IX. Naturlehre .

Die Wirbelthiere und wirbelloſen Thiere , nach .
Jede Parallelclaſſe 2 Stun⸗

VII . Claſſea und b getrennt . Der Director . Nach
Scholl ' s Naturlehre , mit Anſchauung : von den allgemeinen
Eigenſchaften der Körper bis zum Pendel incl .

claſſe 1 Stunde wöchentlich .
VIII . Claſſe . Der Director . Nach demſelben Lehr —

buch, mit Anſchauung : von dem Gleichgewicht und der Be —

wegung tropfbarer Flüſſigkeiten bis zum Schall inel . 1 Stunde

wöchentlich .

Jede Parallel⸗

IX . Claſſe . Der Director . Nach demſelben Lehr⸗

buch, mit Anſchauung : Elektricität bis zum Schluß . Immer im

Anſchluß an

mit der 10 . Claſſe gemeinſchaftlich .

X. Elaſſe .

Claſſe . 1 Stunde wöchentlich .

X. Rechnen .

I . Claſſe a und b getrennt .
und Abzählen der Zahlen 1 —5 innerhalb des Zahlenkreiſes
von 1 —20 , mit benannten und unbenannten Zahlen , münd —

lich und ſchrifllich . Veranſchaulichung durch die kleine Rechen —

maſchine von Mauersberger .

wöchentlich .
II . Claſſe a und bgetrennt .

das vorhergehende Schuljahr ; anfänglich noch
1 Stunde wöchentlich .

Der Director . Dieſes Mal wie 9.

Fräulein Faber . Zu⸗

Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

Fräulein Moßdorff .

Zu⸗ und Abzählen der Zahlen 1 —10 innerhalb des Zahlen⸗
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kreiſes von 1 —100 . Veranſchaulichung durch die große

Rechenmaſchine und in der Hand der Kinder durch die kleine

Rechenmaſchine von Mauersberger . Jede Parallelclaſſe 4

Stunden wöchentlich .
III . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Moßdorff .

Das Vervielfachen der Zahlen 1 —10 mit den Zahlen 1 —10 .

Das Theilen der Zahlen 1 —100 durch die Zahlen 1 —10 .

Erweiterung des Zahlenkreiſes bis 1000 , wobei auf richtige Auf —

faſſung der behandelten Zahlenordnungen ein Hauptgewicht

gelegt wurde . Zuſammenzählen , Abziehen und Vervielfachen

der Zahlen innerhalb dieſes Zahlenkreiſes . Kleinere Beiſpiele

mündlich , größere ſchriftlich . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden

wöchentlich .
IV . Claſſeſa und b getrennt . Klumpp . Erweiterung

des Zahlenkreiſes unter fortgeſetztem Ordnen nach den ver —

ſchiedenen Zahlenordnungen . Uebungen im Zahlenanſchreiben
und im Leſen geſchriebener Zahlen . Die vier Grundrechnungs —

arten . Kleinere Beiſpiele mündlich , größere ſchriftlich . Jede

Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Auf An⸗

ſchauung gegründete Kenntniß der neuen Münzen , Maße und

Gewichte . Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benann —

ten Zahlen , mündlich und ſchriftlich . Jede Parallelelaſſe 3

Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Buhlinger . Das

Zerlegen der Zahlen in Factoren . Erkenntniß der gemeinen
und der Decimalbrüche ; das Erweitern , Abkürzen und Gleich—⸗

namigmachen der Brüche . Zu - , Abzählen und Vervielfachen

der gemeinen und Decimalbrüche , mündlich und ſchriftlich .

Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .
VII . Claſſe a und b getrennt . Buhlinger . Die

vier Rechnungsarten mit gemeinen und Deecimalbrüchen ,

mündlich und ſchriftlich . Einfache Zweiſatzrechnungen . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VIIII . Claſſe ſa und b getrennt . Buhlinger . 1. Rech⸗

nen . Zwei⸗ und mehrgliedrige Zweiſatzrechnungen . Arbeits⸗ ,

Zins⸗ und Rabattrechnungen .

Küh



2. Formenlehre . Kenntniß der verſchiedenen Linien , Winkel

und der einfachen Figuren . Meſſen der Linien und Winkel .

Berechnung der Flächen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
IX . Claſſe . Buhlinger . a. Rechnen . Zwei - und

mehrgliedrige Zweiſatzrechnungen ; Zins - , Zeit⸗ und Durch⸗

ſchnitts - , Rabatt⸗ , Theilungs - , Geſellſchafts —, Miſchungs⸗,

Zinſeszins - , Gewinn - und Verluſtrechnungen .

b. Formenlehre . Das in Claſſe VIII . Vorgekommene

wiederholt und erweitert . Der Oberflächeninhalt der einfachen

Körper . 2 Stunden wöchentlich .

X. Claſſe . Buhlinger . a. Rechnen . Das in Claſſe

IX . Vorgekommene wiederholt und erweitert . Berechnung der

Werthpapiere .
b. Formenlehre . Der Oberflächen - und Cubikinhalt der

Körper . Ausziehen der Quadratwurzel . 1 Stunde wöchentlich.
Die Schülerinnen benützen die Rechenhefte von Gruber und

Löſer .
XI . Schönſchreiben .

II . Claſſe ua und b getrennt . Zivi . Je 1 Stunde

wöchentlich .
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Je 2 Stun⸗

den wöchentlich .
IV . Claſſe ua und b getrennt . Klumpp . Je 2 Stun⸗

den wöchentlich .
V. Claſſe ſa und b getrennt . Bürkel . Je 2 Stun⸗

den wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Je 2 Stunden

wöchentlich .
Von der III . Claſſe an außer der deutſchen Schrift

Einübung der lateiniſchen . Taktſchreibübungen zur Erzielung

einer geläufigen Handſchrift .

XII . Geſang .

I . Claſſe a und bgetrennt . Zivi . Stimm⸗ , Gehör —

und Taktübungen . Kinderliedchen . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde

wöchentlich .



II . Claſſe a und b getrennt . Zivi . Stimm⸗ , Gehör⸗
und Taktübungen . Einſtimmige Lieder . Jede Parallelclaſſe
1 Stunde wöchentlich .

III . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Zivi . Bezeichnung
der Tonhöhe durch Ziffern . Uebungen im Treffen der mit

Ziffern bezeichneten Töne nach Albrecht ' s Geſangſchule , I . Stufe .
Gehör - und Taktübungen . Anwendung des Gelernten in ein —

ſtimmigen Liedern . 2 Stunden wöchentlich .
IV . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Klumpp . Be —

zeichnung der Töne durch Noten . Uebung der Dur⸗Ton⸗

leiter , ſowie des Dreiklangs . Der 2/ , und , Takt . Nach
der Geſangſchule von Albrecht , II . Stufe . Einſtimmige Lieder .
2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Kobe . Kenntniß
der Noten und Pauſen ; Vorübungen zum zweiſtimmigen
Geſang ; ein - und zweiſtimmige rhythmiſche und melodiſche
Uebungen ; der / Takt ; punktirte Noten . Geſangſchule von
Albrecht , II . Stufe , 1 . —3 . und 5 . —7 . Abſchnitt . Ein - und
zweiſtimmige Lieder . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe . Erhö —
hungs⸗ und Erniedrigungszeichen ; Vortragsbezeichnungen ; der
½ Takt ; weitere ein - und zweiſtimmige rhythmiſche und melo —
diſche Uebungen ; die G- und F. Tonleiter . Geſangſchule von
Albrecht , II . Stufe , 4. , 8. und 9. Abſchnitt . Ein - und zwei —
ſtimmige Lieder . 2 Stunden wöchentlich.

VII . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe . Noten
und Pauſen von geringerem Taktwerthe ; ein - und zweiſtim⸗
mige Treff - und Stimmübungen ; die D- , A- , B- und Es⸗
Tonleiter . Geſangſchule von Albrecht , III . Stufe , 1 . —3 . Ab⸗
theilung . Ausgewählte ein - und zweiſtimmige Lieder . 1 Stunde
wöchentlich .

VIII . und N . Claſſe . Buhlinger . Die verſchie⸗
denen Dur⸗ und einzelnen Molltonarten ; Treffübungen ; ein⸗,
zwei⸗ und dreiſtimmige Uebungen in Dur und Moll , nach
Albrecht ' s Geſanglehre . Ein⸗, zwei⸗ und dreiſtimmige Lieder .
1 Stunde wöchentlich .
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tſern , a. für die Evangeliſchen .
Kobe . Die gebräuchlichen Melodieen des badiſchen Geſang⸗
buchs . b. für die Katholiſchen . Bürkel . Die Meß⸗
geſaͤnge' und ſonſtigen beim öffentlichen Gottesdienſt gebräuch —
lichen Lieder des katholiſchen Geſangbuches .

V. und VI . Claſſe gemeinſchaftlich . 1 Stunde

wöchentlich .

VII . und VIII . Claſſe gemeinſchaftlich . 1 Stunde

wöchentlich .

XIII . Zeichnen .

V. Claſſe ua und b getrennt . M. Roman . Zeichnen
von geraden und gebogenen Linien . Zuſammenſetzung der —

ſelben zu einfachen ornamentalen Grundformen mit geometriſchen
Hilfslinien , nach Vorzeichnungen auf der Schultafel . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b getrennt . M. Roman . Fortſetzung
vorſtehender Uebungen nach der Schultafel . Zeichnen von ein —

fachen Flachornamenten , ſtiliſirten Blatt - und Blumenformen
nach Vorlagen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . M. Roman . Er⸗

weiterung der Aufgaben bis zur Entwicklung des Ornaments ,
nach Vorlagen in verändertem Maßſtab . Jede Parallelclaſſe
2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe ſa und b getrennt . M. Roman . Zeichnen
und Malen von Flachornamenten , theilweiſe ſchattirter pla —

ſtiſcher Ornamente ; einfache Köpfe nach Vorlagen . Jede Paral⸗
lelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

IN . Claſſe . M. Roman . Ornamenten⸗ , Muſter⸗ ,

Kopf⸗ und Landſchaftszeichnen mit vollſtaͤndiger Licht - und

Schattenwirkung . 2 Stunden wöchentlich .

X. Claſſe . M. Roman . Ornamenten⸗ , Kopf⸗ und

Landſchaftszeichnen . Zeichnen von Köpfen und Ornamenten

nach Gyps . 2 Stunden wöchentlich .
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XIV . Weibliche Handarbeiten .

( Nach Schallenfeld ' ſcher Methode ) .

I . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Bauer

( leitende Lehrerin ) , “ Fräulein Schlechter , Fräulein Weyre —

ther . Fröbel ' ſche Kindergartenarbeiten : das Flechten , Netz—

zeichnen , Ausnähen und Ausſtechen , als Uebergang zu den

weiblichen Handarbeiten . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .

II . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Schlechter

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer , Fräulein Wey —

rether . Fortſetzung des Netzzeichnens . Stricken : ein Uebungs —

ſtreifen , kleine Strümpfe . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .

III . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Bauer

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Schlechter , Fräulein Wey —⸗

rether , Fräulein Arnold . Stricken : Kinderſtrümpfe .

Muſterſtricken durch Abwechſeln rechter und linker Maſchen . Jede

Parallelclaſſe 4 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Walchner
( eitende Lehrerin ) , Fräulein Schlechter , Fräulein Wey⸗
rether . Stricken : ſelbſtſtändiges Stricken größerer Kinder —

ſtrümpfe . Stricken lichter Muſter und Anfertigen kleiner

geſtrickten Gegenſtände . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Döring
( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauſer , Fräulein Schlechter ,
Fräulein Weyrether , Fräulein Arnold . Häkeln : Erlernen

der verſchiedenen Maſchenarten , Häkeln mit verſchiedenen
Farben und mit Perlen , Eintheilen der Muſter in die Anzahl
der Anſchlagmaſchen , Formen häkeln . Sticken : Erlernen der

verſchiedenen Zeichen⸗ und Stickſtiche an einem Stramintuche .
Jede Parallelclaſſe 4 Stunden wöchentlich .

Die den leitenden Lehrerinnen zur Hilfe beigegebenen ſind
nicht alle zugleich in der nämlichen Unterrichtsſtunde .



VI . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Walchner

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Döring , Fräulein Bauer ,

Fräulein Schlechter , Fräulein Weyrether . Nähen :

Erlernen der verſchiedenen Nähſtiche , Nähte , Säume und Falten ,

ſowie des Knopflochausnähens , an Leinwand . Anſetzen der

Knöpfe , Haften und Aufhänger . Jede Parallelclaſſe 4 Stun —

den wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Döring

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer , Fräulein Weyrether .

Nähen : ein Mädchenhemd , mit Anwendung der in Claſſe VI .

erlernten Nähſtiche und Nahten . Filetſtricken : Erlernen ver⸗

ſchiedener Muſter und Formen . Jede Parallelclaſſe 3 Stun —

den wöchentlich .

VIII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Walchner

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Döring , Fräulein Bauer .

Flicken : Erlernen der Leinwand - , Köper , Damaſtſtopfe und

des Stücke⸗Einſetzens , Letzteres auch an bedrucktem Stoff .

Nähen : Mädchenhemden . Stricken : Ferſen und Stücke ein —

ſtricken . Erlernen der verſchiedenen Strickſtopfe und An⸗
wenden derſelben an einem geſtrickten Probeſtück . Jede Paral —

lelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .

IX . Cläſſe . Fräulein Döring ( leitende Lehrerin ) ,

Fräulein Weyrether . Zuſchneiden und Nähen : ein Damen —

hemd . Weißſticken : Erlernen der verſchiedenen Stiche . 3 Stun⸗

den wöchentlich .

X. Claſſe . Fräulein Döring Ceitende Lehrerin ) ,

Fräulein Walchner , Fräulein Weyrether . Weißſticken :

Erlernen der verſchiedenen Stiche . Maſchinennähen . Point —

lace . Anleitung zum Zuſchneiden und Anfertigen von Herren⸗

hemden . 3 Stunden wochentlich .

In allen Claſſen Beſprechung der Stoffe , Werkzeuge und

Arbeiten , nach Anweiſung der Methode .

XV . Turnen .

Il . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Müller . Leichte

Frei⸗ und Ordnungsübungen . Uebungen am langen Schwung⸗
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ſeil und an den ſchiefen Leitern . Turnſpiele . 2 Stunden

wöchentlich .
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Ordnungs⸗

übungen . Einfache Reihungen der Paare . Schwenken und
Umkreiſen in den Paaren . Reigenartige Uebungen . Frei —
übungen : Arm - und Beinübungen . Gehen mit Hopſen und

Trittwechſeln . Galopphüpfen , Galoppwechſel . Leichte Uebungen
am langen Schwungſeil , am Rundlauf und an den Nitern .
Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Müller .

Ordnungsübungen : Reihungen der Viererreihen beim Gehen
an und von Ort und beim Laufſchritt . Schwenken im Viereck
mit Zweier - und Viererreihen . Kette im Kreis . Leichte Tanz⸗
und Liederreigen . Stabübungen . Galopp - und Schottiſchhüpfen.
Schwerere Uebungen an den Geräthen . Jede Parallelclaſſe
2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs—⸗
übungen : Reihungen mit Umzug an und von Ort mit ge⸗
wöhnlichem Gehen und Hüpfarten . Schwenkungen mit Zweier⸗
und Viererreihen . Reigen , Stabübungen und Stabreigen .
Gerätheübungen : Hangelübungen an der wagrechten und ſchrägen
Leiter . Hoch - und Weitſpringen ; Uebungen mit dem großen
Schwungſeil ; Rundlauf . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs⸗

übungen : Wiederholung der Hauptübungen der V. Claſſe .
Reihungen in den Doppelpaaren während des Umzuges ;
Wechſel der Gang⸗ und Hüpfarten nach Befehl ; Reigen ; Stab —
übungen . Gerätheübungen : wagrechte , ſchräge und ſenkrechte
Leiter . Hoch - und Weitſprung ; Uebungen mit dem großen
und kleinen Schwungſeil ; Rundlauf ; Streckſchaukel ; Sturm⸗
lauf . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich.

VII . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs⸗
übungen . Schwenken um die Mitte ; Wechſel von gleichſeitigen
Schwenkungen , abwechſelnd durch Vor - oder Rückwärtsgehen .
Reigen , Stabübungen und Stabreigen . Gerätheübungen :
Hangeln , Hangzucken, Drehhangeln an der wagrechten Leiter ;
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Uebungen an den ſenkrechten Stangen ; Weit — und Hochſpringen,
Sturmlauf , Rundlauf , Streckſchaukeln . Jede Parallelclaſſe 2
Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs⸗
übungen : Wiederholung der Hauptübungen der VII . Claſſe .
Wechſel von Gang - und Hüpfarten in Form von Reigen .
Tanzreigen . Gerätheübungen : wagrechte und ſchräge Leitern ,
ſenkrechte Stangen ; Sturmlauf , Rundlauf , Streckſchaukeln .
Turnſpiele . Jede Parallelelaſſe 2 Stunden wöchentlich .



C. Tagesordnung .

Mittwoch den 29. März nachmittags .

Von 3 bis 6 Uhr Prüfung in den Handarbeiten nach

Schallenfeld ' ſcher Methode ;
vierte bis zehnte Claſſe , jede ungefähr Stunde .

Freitag den 31. März nachmittags .

Bon 3 bis 5 % Uhr Turnprüfung in der Halle der Turn —

lehrer - Bildungsanſtalt ;

zweite bis achte Claſſe , jede 4 bis „ Stunde .

Erſter Tag der gewöhnlichen Prüfung : Dienstag den 4. April .

Morgens von 8 bis 12 Uhr Religionsprüfung .

zweite Claſſe 8 bis 8½ Uhr ,
dritte Claſſe 8½ bis 9 Uhr ,
vierte Claſſel9 bis 9/½% Uhr ,

fünfte Claſſe 9½ bis 10 Uhr ; Choralgeſang der

5. und 6. Claſſe ;

ſechste Claſſe 10 bis 10 , Uhr ,

ſiebente Claſſe 10 % bis 11 Uhr ; Choralgeſang
der 7. und 8. Claſſe ;

achte Claſſe 11 bis 11½ Uhr ,
neunte und zehnte Claſſe 11½ bis 12 Uhr .

Religionsprüfung der katholiſchen Schülerinnen im Lehr —

zimmer der Claſſe 8 a .

erſte und zweite Claſſe 9 bis 9/ %½ Uhr ,
dritte und vierte Claſſe 9/½ bis 10 Uhr ,

fünfte und ſechste Claſſe 10 bis 10½ Uhr ,

ſiebente bis neunte Claſſe 10 / bis 11 Uhr .

Kirchengeſang der Katholiken im kleinen Saal : 5. und 6.

Claſſe 11 bis 11 %½ Uhr, 7. und 8. Claſſe 114 bis

11 % Uhr .
Die altkatholiſchen Schülerinnen werden in 3 Abtheilun —

gen von 8½ dis 10 Uhr im Lehrzimmer der fünften Claſſe b

geprüft .

U
7

9



Die Israeliten von der erſten bis zur neunten

Claſſe von 8½ bis 11 %½ Uhr , in 3 Abtheilungen , je eine

Stunde , durch Herrn Oberrath Willſtätter im Lehrzimmer
der vierten Claſſe a.

Nachmittags von 2 bis 3 Uhr erſte Claſſe a und b :

2 bis 2½ Uhr Religion , 2½ bis 2 Uhr deutſche Sprache ,

2½ bis 234 Uhr Rechnen , 254 bis 3 Uhr Anſchauungs⸗

unterricht , Singen .

Von 3 bis 4½ Uhr zweite Claſſe a und b : 3 bis

3½ Uhr deutſche Sprache , 3 bis 4 Uhr Rechnen , 4 bis

4½% Uhr Anſchauungsunterricht , Singen .

Von 4½ bis 6 Uhr dritte Claſſe : a. 44 bis 434

Uhr deutſche Sprache , 484 bis 5 Uhr Heimathkunde . a und

b. 5 bis 5 % Uhr Singen . b. 5/ % bis 5, % Uhr Naturge⸗

ſchichte , 5½ bis 6 Uhr Rechnen .

Zweiter Tag : Mittwoch den 5. April .

Morgens von 8 bis 10⸗4 Uhr vierte Claſſe : a. 8

bis 8 Uhr Rechnen , 8½ bis 9 Uhr franzöſiſche Sprache . a

und b. 9 bis 9½ Uhr Singen . b. 94 bis 954 Uhr deutſche

Sprache , 94 bis 10 Uhr Geographie , 10 bis 10/ % Uhr

Naturgeſchichte .

Von 10 % bis 12½ Uhr fünfte Claſſe : a . 10/ %4

bis 1034 Uhr deutſche Sprache , 104 bis 11 Uhr Geogra⸗

phie , 11 bis 11½ Uhr Naturgeſchichte . a. und b. 11 %½ bis

11 / Uhr Singen . b. 11½ bis 12 Uhr Rechnen , 12 bis

12 % Uhr franzöſiſche Sprache .

Nachmittags von 2 bis 5½ Uhr ſechste Claſſe : a .

2 bis 2 / Uhr deutſche Sprache . 2 bis 3 Uhr Geographie ,

3 bis 3 Uhr Naturgeſchichte . a. und b. 3 bis 34 Uhr

Singen . b. 334 bis 4½ Uhr franzöſiſche Sprache , 44 bis

404 Uhr Rechnen , 44 bis 5 , Uhr Geſchichte .

Dritter Tag : Donnerstag den 6. April .

Morgens von 8 bis 12 Uhr ſiebente Claſſe : a. 8

bis 8½ Uhr deutſche Sprache , 8 bis 9 Uhr Naturgeſchichte ,

9 bis 9½ Uhr Geographie , 9 / bis 10 Uhr Geſchichte . b.

10 bis 10 Uhr engliſche Sprache , 10 / bis 11 Uhr Rech⸗
3²⁷
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nen , 11 bis 11½ Uhr franzöſiſche Sprache , 11 %½ bis 12 Uhr

Naturlehre .

Nachmittags von 2 bis 6 Uhr achte Claſſe : a. 2

bis 2½ Uhr deutſche Sprache , 2½ bis 3 Uhr Rechnen , 3

bis 3 % Uhr franzöſiſche Sprache , 3 % bis 4 Uhr Naturlehre .

b. 4 bis 4½ Uhr engliſche Sprache , 4 % bis 5 Uhr Geſchichte ,
5 bis 5½ Uhr Naturgeſchichte , 5/½ bis 6 Uhr Geographie .

Vierter Tag : Freitag den 7. April .

Morgens von 8 bis 10 Uhr neunte Claſſe : 8 bis

8 % Uhr deutſche Sprache , 8½ bis 9 Uhr Geographie , 9 bis

9. ½% Uhr franzöſiſche Sprache , 9 %½ bis 10 Uhr Naturlehre .
Von 10 bis 12 Uhr zehnte Claſſe : 10 bis 10/½

Uhr Rechnen , 10 % bis 11 Uhr Geſchichte , 11 bis 11 %½ Uhr

engliſche Sprache , 11½ bis 12 Uhr deutſche Literaturgeſchichte .

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr in der Aula des alten

Lyceums ſiebente , achte , neunte und zehnte Claſſe :
Geſang , abwechſelnd mit Vortrag deutſcher , franzöſiſcher und

engliſcher Dichtungen oder Proſaſtücke durch Schülerinnen der 4

oberſten Claſſen . Schluß .

Proben des Schönſchreibens und Kartenzeichnens , deutſche
Aufſätze , franzöſiſche und engliſche Ausarbeitungen ſind auf —

gelegt .
Ebenſo ſind die Zeichnungsproben im Lehrzimmer der

zehnten Claſſe , die Handarbeiten im kleinen Saale ausge —

ſ1tellt.

19



D. Alphabetiſches Verzeichniß der Schülerinnen .

E' Bezeichnung der im Laufe des Schuljahrs ausgetretenen Schüle⸗
rinnen , 7 Bezeichnung einer geſtorbenen Schülerin . )

Erſte Claſſe , a .

( Alter : 6 —7 Jahre . )

ο
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e —
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„ Barthold , Eliſabeth .

Baumann , Sophie .
Faißt , Marie .

Föhringer , Luiſe .

Frey , Frieda .

„Friderizi , Margarethe .

Helbling , Thekla .

Herrmann , Anna .

Hoffmann , Amalie .

„ Jäger , Julie .

Jundt , Klara .

2. Kauffmann , Lydia .

Kilian , Karoline .

. Knittel , Hedwig .

Kraft , Sophie .

Krutina , Anna .

v . Langsdorff , Anna —

. Leo , Pauline .

Löghlein , Luiſe .

Löhlein , Wilhelmine .
Marci , Mina .

Nölke , Wilhelmine .

Raupp , Laura .

. Raupp , Lina .

Rothweiler , Mathilde .
. Schmidt - Staub , Martha .

. Schuberg , Adolphine .
Simmermacher , Alice .

. Stieda , Marie .

„ Stroh , Eliſe .

. Sulzer , Anna .

Vogel , Amalie .

Weiß , Karoline .

Werner , Adelheid .
35 . Wollenberg , Eliſe .

Erſte Claſſe , b.

Aiier Jahre )

„ Brückner , Emilie .

„ Diefenbronner , Frieda .

. Eypele , Luiſe .
Fecker , Bertha .

Geismar , Karoline .

. Gerſtner , Marie .

Goldſchmidt , Johanna .

. Gretz , Mathilde .

. Grevé , Amalie .

10 .
11

Hilb , Sophie .

Holz , Eugenie .

Hüttiſch , Klara .

Jäckel , Marie .

Kiefer , Amalie .

Lange , Lina .

Liberles , Lea .

Gröſſer , Lina .

Herm , Ida .
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„ Löb , Emma .

Lünzmann , Pauline .

. Mauck , Lina .

Maher , Eugenie .
Meßmer , Anna .

Metzger , Mathilde .

Oppenheimer , Roſa .
. Petry , Emilie .

27 . Rothermel , Klara .

28 . Schneider , Anna .

29 . Schuler , Emilie .

30 . Schuy , Emma .
31 . Spitz , Pauline .
32 , Vier , Luiſe .
33 . Wallraff , Mathilde .
34 . Weill , Eliſe .

Zweite Claſſe , a .

( Alter : 7 —8 Jahre . )

. Bader , Auguſte .
Berblinger , Anna .

Blum , Eliſe .
‚Brückner , Laura .

. Deisz , Mathilde .

„Feil , Philippine .
Fiſcher , Fanny .
. Fuchs , Mathilde .
. Gley , Cliſabeth .
. Gutſch , Adele .

. Hart , Marie .

. Hartnagl , Marie .

Höcker , Marie .

. Hörner , Frieda .

. Huber , Lina .

Kendrick , Martha .
. Leo , Anna .

. Mathos , Anna .

19 . Mornhinweg , Luiſe .
20 . Müller , Käthchen .
21 . Oeſterreich , Eliſabeth .
22 . Reinbold , Johanna .
23 . Renck , Alice .
24 . Rieſe , Ulrike .
25 . Roth , Joſephine .
26 . Salzer , ECliſe.
27 . Schuberg , Marie .
28 . Schuhmann , Amalie .
29 . Schupp , Luiſe .
30 . Speck , Eugenie .
31 . Stang , Lina .
32 . Stratthaus , Karoline .
33 . Streißguth , Hanna .
34 . Titus , Tina .
35 . Wolfshohl , Margarethe .
36. Wollenberg , Meta .

Zweite Claſſe , b.

( Alter : 7 —8 Jahre . )

Aſſal , Luiſe .
Baumert , Mathilde .
Berger , Emilie .

Böhle , Anna .

*
*
„

5. Eiſinger , Margarethe .
6. Freidenberger , Johanna .
7. Freh , Eliſabeth .
8. Grimm , Eliſe .



9

10 .

12 .

13 .
14 .

8 .

16
17 .

18 .

20 .

22 .

23 .

1. Bär , Karoline . 24 . Korn , Camilla .

2. Barbiche , Karoline . 25 . Könninger , Lina .

3. Bellemann , Eliſabeth . 26 . Lambinus , Marie .

4. Blum , Luiſe . 27 . Landauer , Nannette .

5. Brückner , Karoline . 28 . Martin , Roſa .

6. Egetmeyer , Emilie . * 29 . Mauchert , Emeline .

7. Feeß , Marie . 30 . Maher , Mathilde .

* 8 . Frey , Frieda . 31 . Meſſerſchmied , Wilhelmine .

9. Gartner , Emilie . * 32 . Müßle , Marie .

* 10 . Geiger , Frieda . 33 . Obermüller , Lina .

11 . Gottlieb , Roſa . 34 . Raſtetter , Anna .

12 . Haas , Emilie . 35 . Riffel , Sophie .

13 . Haſſel , Luiſe . 36 . Römhild , Helene .

14 . Häuſer , Sophie . 37 . Schäfer , Luiſe .

15 . Heckle , Marie . 38 . Schmitt , Sophie .

16 . Heimberger , Sophie . 39 . Schreiber , Luiſe .

17 . Höck , Emma . * 40 . Strulich , Martha .

* 18 . Idſtein , Frieda . 41 . Süpfle , Roſa .

19 . Imhoff , Narie . 42 . Wacker , Hedwig .

20 . Keßler , Luiſe . 44 . Wallraff , Fanny .

21 . Kiefer , Emma . 43 . Werr , Mina .

22 . Kilber , Margarethe . * 45 . Wirth , Eliſabeth .

3. Kleiber , Mina .

Grimm , Karoline .

Haas , Conſtanze .
Heck , Luiſe .

Heyd , Luiſe .
Kaltenbach , Emilie .

Kiſchke , Gertrud .

Kleber , Luiſe .

Mauchert , Emeline .

Meeß , Johanna .

Meßmer , Clementine .

„ Metz , Klara .

Metz , Mina .

Mößner , Marie .

Ochs , Emilie .

Ohnimus , Bertha .

39 —

24 . Perrin , Marie .

25 . Plock , Johanna .

26 . Reineck , Amalie .

27 . Saltzſieder , Hedwig .
* 28 . Schabinger , Frieda .

29 . Schobert , Leopoldine .
30 . Seyfried , Wilhelmine .
31 . Söhnlin , Emma .

32 . Spelter , Pauline .
33 . Strauß , Rudolphine .

* 34 . Stricker , Joſephine .
35 . Trißler , Luiſe .
36 . Weill , Bertha .
37 . Weniger , Emilie .

38 . Willet , Klotilde .

Dritte Claſſe , a .

( Alter : 8 —9 Jahre . )
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Dritte Claſſe , b.

( Alter : 8 —- 9 Jahre . )

1. Albrecht , Eugenie .
2. Barthold , Luiſe .
3. Baumann , Emma .
4. Bär , Emilie .
5. Bär , Frieda .
6. Bertſch , Marie .
7. Bronner , Luiſe .
8. Bulſter , Klara .
9. Diefenbronner , Helene .

10 . Eberle , Luiſe .
11 . Ettlinger , Sara .
12 . Gumprich , Hermine .

Hehn , Frieda .
14 . Heidt , Wilhelmine .
15 . Hehyd, Emma .
16 . Holz , Emma .
17 . Ihrig , Lina .
18 . Joos , Anna .
19 . Kiefer , Bertha .
20 . Kilian , Amalie .
21 . Kley, Anna .
22 . Krutina , Julie .
23 . Kühn , Luiſe .

* —. *

24 . Leichtlin , Frieda .
25 . Mauck , Eliſe .
26 . Meyer , Friederike .
27 . Meyer , Pauline .
28 . Neck, Mina .
29 . Neumaier , Pauline .
30 . Nowack , Eliſe .
31 . Ochs , Luiſe .
32 . Oehler , Georgine .
33 . Philipp , Ida .
34 . Poppen , Hedwig .
35 . Rettinger , Marie .
36 . Rübe , Karoline .
37 . Schmidt , Maria .
38 . Seith , Mina .
39 . Sohncke , Elsbeth .
40 . Söhnlin , Ida .
41 . Spies , Frieda .
42 . Thiry , Marie .
43 . Tuhr , Marie .
44 . Zink , Sophie .
45 . Zipperer , Olga .

Vierte Claſſe , a .

( Alter

Baumann , Cliſe .
Bayer , Mina .

Biſchoff , Anna .
Doll , Eliſe .

. Gartner , Magdalene .
Immendörfer , Karoline .

Kappel , Luiſe .
Kiſchke , Margarethe .
Kopp , Sophie .

10 . Landauer , Karoline .
11 . Lüder , Lina .
12 . Mauchert , Emma .

ο

ο

2

9 - 10 Jahre . )

13 . v. Mohr , Bertha .
14 . Nosé, Julie .
15 . Raupp , Adolphine .
16 . Reinbold , Emilie .
17 . Reinhart , Eugenie .
18 . Renck , Helene .
19 . Roos , Lina .
20 . Rothenacker , Lina .
21 . Schäffler , Eliſe .
22 . Schlotterer , Emma .
23 . Schuberg , Luiſe .
24 . Schuler , Cliſe ,

KK
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26 .

27 .

28 .
889.
30 .

Schweinfurth , Luiſe .

R

35 . Weill , Karoline .

36 . Weingärtner , Luiſe .

37 . Weis , Barbara .
Seeligmann , Thekla .

Seiller , Emilie .

Sickinger , Bertha . 38 . Weis , Hermine .

Specht , Mathilde . 39 . Weiß , Ottilie .

Streißguth , Mina . Widekind , Marie .

31 . Trapp , Sophie . 41 . Windholz , Emilie .

32 . Vogler , Auguſte . 42 . Zivi , Lina .

33 . Wagner Joſephine . 43 . Zollikofer , Luiſe .
34 . Walter , Sophie .

Vierte Claſſe , b.

( Alter : 9 —10 Jahre . )

1. Allinger , Luiſe . 19 . Meyer , Joſephine .

2. Baumgärtner , Emma . 20 . Michel , Karoline .

9. 4
4.
5

6.

. Beil , Marie .

. v . Berg , Eliſe .

Dietrich , Eliſe .

Ettlinger , Frieda .

. Feederle , Anna .

Feil , Margarethe .
. Fiſcher , Toni .

Goldſchmidt , Frieda .

Haußer , Johanna .

Häuſer , Eliſe .

Homburger , Julie .

Hölzer , Mina .

Kahn , Lina .

. Korn , Emilie .

Kromer , Martha .

Lang , Anna .

. Mors , Auguſte .

. Neumaier , Luiſe .
Neumann , Lina .

Riegel , Mina .

„ Ritzhaupt , Hermine .

. Scheehl , Eliſe .

Schmidt , Eliſe .

„ Schmitt , Margarethe .

Schuberg , Anna .

Schuhmann , Johanna .

Stephan , Frieda .

. Stetter , Lina .

Wertheimer , Roſa .

Wilſer , Luiſe .

Wittich , Marie .

Fünfte Claſſe , a .

( Alter : 10 —11 Jahre . )

Altmann , Regine . 7. Diefenbronner , Fannh .

Baher , Luiſe . 8. Eberlein , Marie .

Bihlmann , Mina . 9. Faißt , Bertha .

Blum , Lina . 10 . Gernet , Marie .

Brückner , Klara . 11 . Grau , Eliſabeth .

Dees , Sophie . 12 . Groſſe , Anna .
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Henrich , Mina .

Hoffmann , Mina .

Joos , Marie .

Kiſchke , Anna .
Köchlin , Katharine .

. Lange , Pauline .
. Martin , Eliſe .
. Martin , Karoline .

. Maurer , Anna .
Mosmann , Marie .

Müller , Julie .

Nitka , Frieda .

Fünfte Claſſe , b.

( Alter : 10 —11 Jahre . )

Abel , Ida .

Becker , Emilie .

Becker , Julie .
. Beideck , Emilie .
„ Brückner , Luiſe .
Daler , Sophie .
. Dewerth , Cliſe .
. Dienger , Anna .

„Diſtelhorſt , Sophie .
. Faber , Mina .
Freh , Luiſe .

Geiſendörfer , Luiſe .
Grieshaber , Sophie .
Hilb , Jeannette .

Holzſchuh , Luiſe .
Kautt , Eliſe

Kiefer , Emilie .

. Konrad , Sophie .
Körner , Bertha .
„ Lange , Bertha .

Lupperger , Auguſte .

42

25 .
26 .

24 —
28 .
29 .
30 .
3 .
32 .

33 .
34 .
35 .
36 .

225
23 .
24 .
25 .
26 .

44 .

Obermüller , Frieda .

Oeſterreich , Hilda .
Schicke , Luiſe .

Schmidt , Marie .

Schubert , Sophie .

Seeligmann , Ottilie .

Siegmund , Adele .

Speigler , Karoline .
Stark , Luiſe .
Streißguth , Eliſe .
Vierordt , Fanny .
Weidmann , Wilhelmine .

Mahythaler , Lina .

Meitsky , Marie .

Pitſchke , Jeſſy .
Renck , Klara . 2*
Röderer , Clementine .

. Römhild , Luiſe .
Schupp , Anna .

9. Schweinfurth , Eliſe .
. Singer , Marie .
. Stetter , Ida .

. Strauß , Jenny .
Stroh , Mathilde .

. Teufel , Mina .

. Vogt , Eliſe .
Weber , Joſephine .
. Weizel , Emma .
Werr , Ida

Willet , Marie .
Willmannsdörfer , Roſa .
Wörner , Karoline .

Sechste Claſſe, a .

( Alter : 11 —12 Jahre . )
Adam , Katharine .
Albrecht , Bertha .
Altfelix , Julie .

4.
5.
6.

Arnold , Ida .
Bauer , Adrienne .

Baumann , Julie .



Baumann , Sophie .

v. Berg , Anna .

Berger , Sophie .

Bergner , Julie .

Cahn , Cäeilie .

Diem , Pauline .

Engler , Karoline .

Firnhaber , Agnes .

Gallion , Luiſe .

Gerhard , Luiſe .

Grell , Hedwig .

Häuſer , Sophie .

. Holz , Mina .

. Hügle , Pauline .

. Kaiſer , Luiſe .

Kappes , Eliſabeth .

Kautt , Thereſe .

Kiefer , Eliſabeth .

Kling , Sophie .

Krehbiel , Anna .

Krüger , Sophie .

43

285 Lange , Luiſe .

Lüder , Marie .

. Lydtin , Marie .

1. Meeß , Emilie .

. Metzger , Anna .

Meyer , Emilie .

ſtußbaumer , Amalie .

Plock , Pauline .

. Reck, Luiſe .

Regensburger , Anna .

. Reutlinger , Helene .

Rieſe , Lydia .

Röſch , Frieda .

Scheuermann , Lina .

. Schneider , Lina .

Schneider , Salome .

Scholer , Katharine .

Schuberg , Bertha

Singer , Joſephine .

. Stratthaus , Luiſe .

Weiß , Auguſte .

Sechste Claſſe , b.

( Alter : 11 —12 Jahre . )

Eiſenlohr , Emma .

Errleben , Bertha .

„ Freidenberger , Eliſe .

v. Friedeburg , Amy .

Geiſendörfer , Emilie .

Glock , Angela .
Hahn , Mathilde .
„Joſt , Klara .

Kiefer , Frieda .

Kley , Amalie .

„ Lenz , Luiſe .

Mönch , Marie .

Oſtertag , Melanie .

Baumgärtner , Adolphine .

Beiſer , Marie .

Diefenbronner , Zerline .

„ Dreuttel , Pauline .

Effert , Nanny .

19 .
203
21

22³
235

. Scholl , Albertine .

. Schrempp , Marie .

Schuberg , Sophie⸗

Schubert , Klara ,

Schuler , Marie .

Schwarz , Eugenie .

Sternberg , Bertha .

Stetter , Luiſe .

Weigel , Sophie .

Weiß , Bertha .

Weiß , Luiſe .

Weiß , Sophie .

With , Lina .

Pleſch , Emilie .

Renck , Marie .

Schlatter , Eliſe .

Schneider , Ida .

Schneider , Marie .
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13 .

Siebente Claſſe , a .

( Alter : 12 —13 Jahre . )

Adrian , Cornelia .

Böttlin , Marie .

„ Brückner , Emilie .

Bueb , Eliſe .
Dobmann , Lina .
. Doll , Frieda .

. Eggler , Alwine .

Ettlinger , Mathilde .
. Gartner , Eliſe .
. Geiſendörfer , Anna .

Geiſſendörfer , Karoline .

Giehne , Julie .

‚Glockner , Emilie .

„Gröſſer , Marie .

Held , Mina .
Henrich , Bertha .
Holz , Stephanie .

Kaufmann , Emma .
. Kiefer , Emeline .
. Nirchenbauer , Eliſe .

Lange , Sophie .

„Lautenſchläger , Adelheid .

23

24 .
25 .

26 .
27

28 .
29 .

30 .
31 .
32 .

33 .
34 .
35 .
36 .
37 .
38 .
39 .
40 .

41 .
42 .
43 .

. Leichtlin , Bertha .
Linz , Cäcilie .

Lutz, Eliſe .

Maurer , Anna .

Meeß , Mathilde .
Müller , Roſa —
Nägele , Marie .

Reutlinger , Roſa .
Roth , Frieda .

Römhild , Emma .

Scherer , Mathilde .
Schlechter , Stephanie .

Schuberg , Klara .

Stetter , Marie .

Teufel , Eliſe .

Tritſchler , Hedwig .
Vogt , Mathilde .
Walz , Johanna .
Widekind , Klara .

With , Marie .

Siebente Claſſe , b.

( Alter : 12 —13 Jahre . )

Altfelix , Ida .
Andriano , Emma .

„Appenzeller , Mina .
Bär , Emma .

Bär , Marie .

„ Böttlin , Luiſe .
Brunner , Emma .
Cathiau , Pauline .
‚Dietrich , Amalie .
Dollmätſch , Amalie .
. Dufner , Frieda .
Errleben , Auguſte .

Gerbel , Klara .

14 .

15 .
Gilg , Frieda .

Guth , Luiſe .
. Gutmann , Julie .

Haßlinger , Marie .
„ Holzſchuh , Marie .

Körner , Olympia .
. Maier , Ida .

Margſtein , Emma .
. Mahthaler , Frieda .
Mozer , Anna .

Müller , Leopoldine .
. Rohreck , Luiſe .
Schneider , Olga .

Märgenthaler , Karoline .
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27 . Sinauer , Anna .

28 . Strauß , Emma .

29 . Strauß , Henriette .
30 . Tſchira , Frieda .

31 . Wagner , Luiſe .

32 . Waizenegger , Anna .

* 33 . Weis , Marie ,
34 . Wertheimer , Emma .

35 . Zimmermann , Lina .

Achte Claſſe , a .

( Alter : 13 —14 Jahre . )

1. Brückner , Anna .

2. Bueb , Joſephine .

3. Büchle , Sophie .

4. Daler , Mina .

5. Dörflinger , Karoline .

6. Eiſenmann , Karoline .

7. Faißt , Emma .

8. Feederle , Auguſte .
9. Herm , Imelda .

10 . Holzhauer , Emilie .

11 . Homburger , Auguſte .
12 . Kühn , Marie .

13 . Leutz , Pauline .

14 . Meyer , Lina .

15 . Neimeier , Katharine .
16 . Renck , Anna .

17 . Reutti , Marie .

18 . Riegel , Luiſe .

19 . Römhildt , Bertha .

20 . Schmidt , Marie .

21 . Schütterle , Luiſe .
22 . Sinauer , Bertha .

23 . Stephan , Emilie .

24 . Tuhr , Katharine .

25 . Wolf , Marie .

26 . Wormſer , Sophie .

Achte Claſſe , b.

( Alter : 13 —14 Jahre . )

. Baumert , Julie .

„Dietrich , Marie ,

„ Dyckerhoff , Mathilde .

Ettlinger . Anna .

. Ettlinger , Fanny .

Faulhaber , Frieda .

Friedrich , Emilie .

Fuchs , Jenny .

9. Genter , Lina .

10 . Holz, Auguſte .
11 . Idler , Eliſe .

12 . Kraut , Luiſe .
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13 . Mansbach , Bertha .

14 . Mathis , Anna .

15 . Merz , Adele .

16 . Salzer , Ida .

17 . Schluſſer , Eva .

18 . Strauß , Marie .

19 . Stubach , Luiſe .

* 20 . Vincent , Lina .

21 . Wertheimer , Ida .
*22 . Zeller , Laura .

23 . Zink , Thereſe .



Neunte Claſſe .

( Alter : 14 —15 Jahre . ) 0

1. Altmann , Auguſte . 16 . Müller , Mathilde .
*2 . Bieſele , Luiſe . 17 . Oertel , Emma .
*3 . Bieſele , Sophie . 18 . Poppen , Emma .

4. Bils , Marie . 19 . Renck , Julie .
5. Döring , Sophie . 20 . Ried , Emma .

*6 . Ettlinger , Johanna . 21 . Roſenfeldt , Eugenie .
7. Foßler , Ida . 22 . Schweizer , Emilie .
8. Gaupp , Hermine . 23 . Serauer , Georgine .

*9. Hartmann , Antonie . 24 . Spohn , Marie .
* 10 . Herm , Cäcilie . 725 . Sternberg , Martha .

11 . Kappes , Charlotte . 26 . Thalmann , Zerline .
* 12 . Krämer , Charlotte . 27 . Thoma , Sophie .

13 . Lang , Emilie . 28 . Wohlſchlegel , Lina .
* 14 . Lehmann , Martha . 29 . Wolpert , Angeline .

15 . Lüder , Emma . 30 . Zirk , Anna .

Zehnte Claſſe .

( Alter : 15 —16 Jahre und darüber . )

1. Bils , Emma . 7. Knop , Klara .
2. Ettlinger , Bertha . 8. v. Langsdorff , Camilla .
3. Fiſcher , Bertha . 9. Mansbach , Regine .

*4 . Grell , Martha . 10 . Spitz , Luiſe .
*5 . Homburger , Fanny . 11 . Sternberg , Gertrud .

6. Kirſch , Anna . 12 . Turban , Eliſe .

Einzelne Stunden beſuchten :

13 . Artopöus , Anna . 20 . Oertel , Mina .
14 . Eiſenmann , Betty . 21 . Poppen , Marie .

* 15 . Ettlinger , Roſalie . 22 . Salzer , Emilie .
* 16 . Grell , Hellene , * 23 . Schilling , Emma .

17 . Knop , Helene, * 24 . v. Schilling , Helene .
18 . Leutz , Eliſe , 25 . Schweickhard , Johanna .
19 . Meyer , Emma .



Unter dieſen 614 ſind

Erſte Claſſe a

Erſte Claſſe b

Zweite Claſſe a .

Zweite Claſſe b .

Dritte Claſſe a

Dritte Claſſe b

Vierte Claſſe a

Vierte Claſſe b

Fünfte Claſſe a .

Fünfte Claſſe b .

Sechste Claſſe .

Sechste Claſſe b.

Siebente Claſſe
Siebente Claſſe b

Achte Claſſe a

Achte Claſſe b

Neunte Claſſe

Zehnte Claſſe

Summe

lutheriſche .
katholiſche .

altkatholiſche .

israelitiſche

34 .

34 .

36 .

34 .

38 .

44 .

43 .

34 .

35 .

40 .

45 .

35 .

42 .

34 .

26 .

20 .

2² .

18 .

614 .

Geſammtzahl der am Schluſſe des Schuljahrs in der Anſtalt

anweſenden Schülerinnen :

evangeliſche Schülerinnen 370 .

1.

152 .

28 .

63 .



E. Wiederaufang des Unterrichts .

Das neue Schuljahr wird nach den Oſterferien , welche an

die Prüfung ſich anſchließen , Montag den 24 . April beginnen .
Neu eintretende Schülerinnen wollen an dieſem Tage , vor⸗

mittags zwiſchen 9 und 12 Uhr , im Schullocale ( Kreuzſtraße
Nr . 15 ) angemeldet werden . Wohnung des Directors eben —
daſelbſt .

Das jährliche Schulgeld beträgt in Claſſe I . : 28 M. ; in

Claſſe II . : 42 M. ; in Claſſe III . , IV . , V. und VI . : 52 M. ;
in Claſſe VII . , VIII . , IX . und X. : 63 M. ; Eintrittsgeld
2 M. .
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